
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (18:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV "Frohsinn" Grebenau III : TTG Vogelsberg IV 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 für den TV 
"Frohsinn" Grebenau III

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der TV "Frohsinn" Grebenau III am vergangenen Freitag
auf die TTG Vogelsberg IV. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Lara-Sophie
Montanus.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Habermehl / Jahnel beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Rausch / Schaffer von Beginn an. Kaum Chancen hatten indessen Schwarz /
Montanus bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Gawenus / Kortschik. Frick /
Weiß gelang es, Adolph / Gawenus im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Holger
Habermehl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Johannes Rausch verlor. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Dirk Gawenus konnte Christoph Schwarz anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Peter Frick bei seinem 3:1 gegen Peter Schaffer doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz,
der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Frick ging. Nicht einen Satzgewinn überließ
Michael Jahnel seinem Gegner Manuel Kortschik beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Benjamin Weiß seinem Gegner David Gawenus
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Chancenlos
war Lara-Sophie Montanus gegen Norbert Adolph nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV "Frohsinn" Grebenau III und
TTG Vogelsberg IV. Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Holger Habermehl bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Dirk Gawenus von Beginn an und konnte somit das Match nicht so
ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Christoph Schwarz eine 1:3-Niederlage gegen
Johannes Rausch kassierte. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Manuel Kortschik zeigte Peter
Frick wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Michael Jahnel gelang es, Peter Schaffer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Einzel
zwischen Benjamin Weiß und Norbert Adolph endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Lara-Sophie Montanus war im Einzel gegen David Gawenus nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV "Frohsinn" Grebenau III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TV 1910 Helpershain III am 30.09.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der TTG Vogelsberg IV wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 24.09.2022 gegen die TTG Mücke IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau III

Doppel: Habermehl / Jahnel 1:0, Schwarz / Montanus 0:1, Frick / Weiß 1:0 
Einzel: H. Habermehl 0:2, C. Schwarz 0:2, P. Frick 2:0, M. Jahnel 2:0, B. Weiß 2:0, L. Montanus 1:1 

 TTG Vogelsberg IV
Doppel: Gawenus / Kortschik 1:0, Rausch / Schaffer 0:1, Adolph / Gawenus 0:1 
Einzel: D. Gawenus 2:0, J. Rausch 2:0, M. Kortschik 0:2, P. Schaffer 0:2, N. Adolph 1:1, D.
Gawenus 0:2


